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Demonstrationsnetzwerk kleinsamige Leguminosen 
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Ziel:  

Ausweitung des Anbaus und der Verwertung 

kleinsamiger Leguminosen 

 

Förderung im Rahmen der Eiweißpflanzenstrategie des 

BMEL durch die BLE 

 

Laufzeit bis Ende 2022, nach Evaluierung Verlängerung 

bis Mitte 2024 vorgesehen 
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Aufbau eines bundesweiten Netzwerkes an Demonstrationsbetrieben (öko und 

konventionell) 

  

Betrieben, welche den Anbau, die Aufbereitung und die Verwertung besonders erfolgreich, 

anschaulich und praxisnah vermitteln können.  

 

Betriebe mit innovativen Ansätzen in Anbau, Ernte, Konservierung und bei der 

innerbetrieblichen Verwertung sowie mit besonderem Entwicklungspotential im Bereich 

weiterer Wertschöpfungsketten (Unterdachtrocknung, Erzeugung von Heumilch, 

Luzernecobs, Luzerneballenheu für viehlose Betriebe zur Vermarktung, Luzerneblattcobs 

für Monogastrier, Cut-and-Carry, Kompostierung etc.), werden besonders berücksichtigt.  

 

Die Daten zum Futterleguminosenanbau werden auf den Demonstrationsbetrieben 

erhoben. Es ist vorgesehen, einen Teil der Datenerhebung in enger Abstimmung und 

Zusammenarbeit mit dem geplanten FuE-Vorhaben „Erweiterung und ackerbauliche 

Auswertung der Praxiserhebungen und -untersuchungen“ (Antragsteller: SÖL) 

durchzuführen. Die erhobenen Daten werden zwischen Netzwerk und begleitendem FuE 

ausgetauscht.  

 

Der Wissenstransfer erfolgt über Feldtage, Fachveranstaltungen, Veröffentlichungen und 

Beratung. Ziel ist die Gewinnung von Neueinsteigern und der Ausbau der Fläche in bereits 

praktizierenden Betrieben (im Rahmen einer gesunden Fruchtfolge). 
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Quelle: http://www.freudenberger.net

Etablierte übergreifende Beratungsgebiete und regionale Verbünde

Legende: 

Verbünde:
Arbeitsgemeinschaft der norddeutschen 

Landwirtschaftskammern 

(ohne Mittelgebirgslagen NRW)

Arbeitsgemeinschaft der nord-ostdeutschen 

Landesanstalten)

Arbeitsgemeinschaft Grünland u. Futterbau

der Bundesländer in den Mittelgebirgslagen 

(Teil west)

Arbeitsgemeinschaft Grünland u. Futterbau

der Bundesländer in den Mittelgebirgslagen 

(Teil ost)

Sachsen-Anhalt

Sachsen

Thüringen

Baden-Württemberg

Bayern

Aktionszentren:

 LFA MV

 LWK NRW

 LLH / HE

 LfULG / SN

 LfL / BY

 LAZBW / BW

 VÖP













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 Landwirtschaftliches Zentrum für Rinderhaltung, 

Grünlandwirtschaft, Milchwirtschaft, Wild und Fischerei 

Baden-Württemberg, Aulendorf 

  

 Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL) 

Freising 

 

 Landesforschungsanstalt für Landwirtschaft und 

Fischerei Mecklenburg-Vorpommern, Gülzow 

 

 Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen (LWK 

NRW), Münster 

 

 Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen (LLH), Kassel 

 

 

VÖP (Verbund Ökologische Praxisforschung 

 

• Demeter e.V.,  Darmstadt 

 

• Öko-BeratungsGesellschaft mbH, 

Hohenkammer 

 

• Bioland Beratung GmbH, Mainz 

 

 

 

 

Kooperationspartner 
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Betriebe gesucht 

 

Erfahrung im Anbau von Klee/Kleegras, 

Luzerne/Luzernegras und/oder weitere 

kleinkörnige Leguminosen 

 

Verwertung als Futter für Wiederkäuer, Schweine, 

Geflügel oder alternative Verwertung (Kompost, 

Biogas, Cobs, Trockengrün, Transfermulch…) 

6 
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Danke für die Aufmerksamkeit! 


